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Sehr geehrte Mitglieder der GTFCh, 
 
ab dem 25. Mai 2018 gelten mit der Europäischen Grundverordnung zum Datenschutz neue 
Regeln. Wir möchten Sie über die Verarbeitung und Verwendung Ihrer personenbezogenen 
Daten durch die GTFCh informieren und auf Ihre Rechte in diesem Zusammenhang hinweisen. 
 

Die GTFCh erhebt, verarbeitet und nutzt Ihre Daten: Name, Vorname, akad. Grad und dienst-
lich und/oder privat die postalische Zustelladresse, E-Mail-Adressen, Telefonnummern Fest-
netz/Handy. Hinzu kommen vereinsbezogene Daten wie Eintrittsdatum, Mitgliedsnummer, 
verliehene Fach- und Ehrentitel sowie Daten, die nur zur Bezahlung des Mitgliedsbeitrags ver-
wendet werden: Höhe des Mitgliedsbeitrages, Datum der Änderung der Höhe des Mitglieds-
beitrages, Zahlungsmethode (Rechnung bzw. Lastschrift, in letzterem Fall IBAN, BIC und 
Name des Kontoinhabers) und Datum der Bezahlung der Mitgliedsbeiträge.  
 

Diese Daten wurden bisher und werden auch weiterhin mit Hilfe von Datenverarbeitungsanla-
gen (EDV) für die Belange der Vereinsmitgliedschaft gespeichert und im Rahmen der satzungs-
gemäßen Aufgaben zur Verwaltung und Betreuung der Mitglieder sowie für vereinsbezogene 
Aktivitäten und Veranstaltungen genutzt. Soweit Sie eine E-Mail-Adresse angegeben haben, 
kann diese in seltenen Fällen für eine vereinsinterne Kommunikation genutzt werden. Die Kon-
taktdaten werden ggf. an Dienstleister weitergegeben, zum Beispiel zum Versand der Zeit-
schrift Toxichem Krimtech. Die Daten werden in unregelmäßigen Abständen in einer gedruck-
ten Mitgliederliste an die Mitglieder versandt, parallel werden die Kontaktdaten in einem Mit-
gliederverzeichnis auf der Homepage zur Abfrage bereitgestellt, dies aber nur im für den Zu-
griff von Mitgliedern beschränkten Bereich.  
 

Sie haben das Recht auf Auskunft über Ihre gespeicherten Daten. Die Verwendung Ihrer frei-
willigen Angaben können Sie jederzeit mit Wirkung für die Zukunft gegenüber der GTFCh 
unter den angegebenen Kontaktdaten widerrufen. Nach Beendigung der Mitgliedschaft werden 
Fach- und Ehrentitel weiter in öffentlich einsehbaren Listen auf der Homepage aufgeführt, alle 
anderen Daten werden unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen, jedoch frühes-
tens zwei Jahre nach Ende der Mitgliedschaft gelöscht. 
 

Diese Handhabung war bisher im Interesse unseres Vereines und seiner Mitglieder, ihr wurde 
oft ausdrücklich, stets zumindest stillschweigend zugestimmt. Wir möchten Sie gleichwohl bit-
ten, uns mitzuteilen, falls Sie mit dem Abdruck Ihrer Daten im Mitgliederverzeichnis und ggf. 
in Listen (z.B. Fach- oder Ehrentitel, Arbeitskreise) oder mit der Datenschutzerklärung nicht 
einverstanden sein sollten. Wir werden dann entsprechend verfahren. Ihren Widerspruch kön-
nen Sie schriftlich oder per E-Mail an die Geschäftsstelle richten, derzeit PD Dr. Frank T. 
Peters, Institut für Rechtsmedizin, Universitätsklinikum Jena, Am Klinikum 1, 07747 Jena, E-
Mail: office@gtfch.de. 
 

Für Fragen zum Datenschutz stehen Ihnen Prof. Dr. Stefan Tönnes (Präsident) und PD Dr. 
Frank T. Peters (Geschäftsstelle) zur Verfügung, für weitere Anliegen wird auf den bezogen 
auf den Sitz der Gesellschaft in Frankfurt am Main zuständigen hessischen Datenschutzbeauf-
tragten (datenschutz.hessen.de) verwiesen. 
 
Mit besten Grüßen 
 
Ihr Stefan Tönnes (Präsident der GTFCh) 
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